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No. 88. Montag „den 3. April 1840. 


Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 10. April 1840. 


Die Herren Kanſteute 3. Weſtermann von Bielefeld, E. Muriefe von Ber 
lin, log. im engl. Haufe Herr Kaufmann Tobias und Sohn von Koͤnigsderg, 
log. in den drei Mohren. 


a AVERTISSEMENTS 
225 L Ileit ation e u. 

Montag, den 13. d. M. Nachmittags 215 Uhr, ſollen im Geſchaͤftsburean 
des Unterzeichneten mehrere zur Fortſetzung des hieſigen Moolendaues erforderliche 
Gegenſtaͤnde, als: f f 

Poſſekel⸗ und Bickenſtlele, Schiebeſtangen, Hebebaͤume, Karrenräder, Schau⸗ 
feln, verſchiedene Holz. Materialien, Tauwerk, Schmiedeeiſen, Nägel, Lallaſt⸗ 
ſchaufeln, Schraper, Bootshaken, Vorhaͤngeſchlöͤßfer, Leinöl, Zirniß, mehrere 
Zerben, Telg, Seife, Theer, Pech, Dichtwerg, Pech⸗ und Theer-Onafle, Far⸗ 
depinſel, Schrobber, Haarbeſen, Bürſten, Dweile, fo wie eine Parthie Waſſer⸗ 
ſtiefel und diverfe andere Utenſilien, 
zur Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich ansgebeten werden. 
Meufahrwaſſer, den 7. April 1840. 5 
Der Hafen. Bau⸗Inſpector Cord. 


* 


2. Montag, den 13. d. M. Vormittags um 975 Uhr, follen im Seſchaftslocale 
des Unterzeichneten nachfolgende zur Vertiefung des Hafens durch die Dampfbagger⸗ 
maſchienen und deren Unterhaltung erforderliche Gegenſtaͤnde und zwar: 
Pech, Theer, Dichtwerg, Holzmatertalten, Eiſen, Naͤgel, Spaten, Ballaſt ſchau· 
feln, diverſe Farben Karren, hoͤlserne Schaufeln, Tauwerk, Seife, Talg, Rüb⸗ 
öl, Pottloth, Schiebeſtangen und diverfe andere Utenſilien und Malerialten 
zur Ermittelung einer Mindeſtforderung oͤffentlich ausgedoten werden. \ 
Neufahrwaſſer, den 7. April 1840. 
a 8 Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cords. 
2 Montag, den 13. d. M. um 1115 Uhr Vormittags, foR die Lieferung ei. 
nes ſtarken zweirädrigen zum Transport eines Rettungsbosts deſtimmten Karren im 
Geſchaͤftslokal des Unterzeichneten zur Ermittelung einer Mindeſtforderung oͤffentlich 
ausgeboten werden. f f 
Reufahrwaſſer, den 7. April 1840. ; 
Der Hafen⸗Bau⸗Jufptetor Cords. 


S u dem i ff o n. 

Die Lieferung eines neuen Lootſenbootes fir den hieſigen Seehafen, 30 Fuß 
über Steben lang, im Hauptſpant 9 Fuß breit, 4 Fuß tief, fo wie eines für die 
Mehrung beſtimmten Rettungsboots, 2415 Fuß über Steben lang, 10 Fuß im Haupt⸗ 
ſpant breit, 3 Juß tief, beide Boote von eichen ol nach vorzulegender ſpecieller 
Zeichpung und Beſchreibung, ſoll im Wege der Submiſſion ausgeihan werden. Die 
desfalſigen verſiegelten Offerten, um deren zeitige Einſendung gebeten wird, ſollen 
Donnerſtag, den 16. d. M. Mittags 12 Uhr im Grſchaͤftslocal des Unterzeichneten 
eröffnet werde. 

Neufahrwafler, den 7. April 1840. 


Der Hafen Bau⸗Jaſp'ctor Cor ds. 


Anzeigen 


5. Die Veränderung meiner Wohnung von der Schmiedegaſſe nach dem Lten 
Damm N 1278. zeige ich hiedurch meinen verehrten Kunden ergebenſt an und 
bitte um Ihre fernere Gewogenheit. 3. A. Lietſch, Tiſchlermeiſter. 


6. Mlttwoch, den 15. d. M, ladet ein Wagen nach Stettin, der noch Fracht⸗ 
güter auch Perſonen dorthin mitnehmen kann. Nähere Nachricht hierüber erfährt 
man im ſchwarzen Adler, Junkergaſſe. 5 

5 Der auf Dienstag, den 14. April angeſetzte Lleitationstermin im Orangé⸗ 
ſchen Grundſtücke, wird hiermit aufgehoben. 

Die Verwalter der Adelg. Euphr. Paleskeſchen Teſtamentsſtiftung. 
8. Linigen Lehrlingen für Ladengeſchaͤfte weitet eine Anſtellung nah 
. der Maͤkler König, Langenmarkt W 423. 
9. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Eu hat die Schneider⸗Profeſſten 
zu erlernen, kann fi melden Brodtbänkengaſſe u (661. 
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10. Oeffentliche Pruͤfung im Gymnaſium. 

Die oͤffentliche Prufung ım Gymaafium findet Dientag, den 14 April d. J. 
Vormittags von 8 Uhr, Nachmittags von 3 Uhr ab ſtatt. Mittwoch, den 15. wer. 
den die Klaſſen mit der Cenſur und Verſetzung geſchloſſen. Der neue Curſus de⸗ 
ginnt Montag, den 27. April. Zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in 
die Gymnaſialklaſſen ſowohl wie in die Elementarklaſſen werde ich don 
Mittwoch, den 22. April ab taglich von 9 dis 12 Uhr in meinem Geſchaͤfts⸗ 
zimmer im Gymnaſtum bereit fein. 5 Engelhardt, 

Danzig, den 11. April 1840. „Director des Gymnaſiums. 

11. Die Real-Bläubiger des Toͤpfermeiſter Kümmel ſchen Grundſtücks auf dem 
zten Damm sub Servig- AM 1422., welches Dienſtag, den 14. April e. im Artushofe 
zum Verkauf geſtellt wird, zeigen diemit an, daß fie einem annehmbaren Kaͤufer den 
größten Theil des Kaufprätii zu 4 pro Cent jährliche Intereſſen geg en Ausſtel⸗ 
— 7 — Obligation und Mitverpfändang hinreichender Feuer» Berfiherung bes 
aſſen wollen; IR 
x so....9.99009299909099,990999930 
9: Sͤtabliſſements⸗Anzeige. | 
Einem hohen Adel und dochzuverehrendem Publico erlaube ich mir hie⸗ 
durch erg deuſt anzuzeigen, daß ich in dem Haufe Langgaſſe MW 538., das 
dritte Haus von der e ein neues Waarenlager eröffnet habe. 
“ e ſte hend in: 5 \ 

Damen: und Kindermänteln in Seide, Tuch, Damaſt, Thybeth und 
verſchiedenen andern Stoffen, ferner wattirten und unwattirten Bluſenröcken, 
Boas, Muffen, Aſtrachan⸗Fellen. Herren- Mäntel in Tuch und Camlot, 
Schuppen, Aſtrachan. und Genotten» Pelze, weiße und ſchwarze Schafpelze, 
Comtoir- u. Schlafroͤcke, Zilfhüte und Mützen in allen Qualitäten und neue. 
ſten Fagons, fo wie alle zu dieſem Fache gehörigen Artikel. 

Da ich durch perſönlichen Einkauf meiner Waaren und die reichhaltig⸗ 
fle und geſchmackvollſte Auswahl derfelben in den Stand geſetzt bin, jeder 
Concurrenz entgegen zu treten, und in jeder Hinſicht die billigſten Preiſe zu 
ſtellen, verbinde ich mit der Zuſicherung ſtels reeller Bedienung die Witte 


um geneigten Zuſpruch. — i 
H. L. Birnbaum. 3 


SSS See SSS 
135 In der am 13. April im Auctions-⸗Lokale abzuhaltenden Auction kommen 


auch einige Oelgemälde und mehrere ſehr gute Kupferlihe unter Olas und Rah⸗ 
men zum Verkauf. 


— — EEE 
Der miet bungen. 


14. Holzmarkt M 2046, find zwei freundliche Zimmer nebſt Bedientenzimmer 
an einen uuverheiratheten Herrn zu dermiethen. 0 f 
5 2 8 


} 


;sos._.=® 


Seseeeeeeeeeee 


SGS 
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15. In der gutes Herberge N 9. find‘ zum Sommervergnügen 4 Stuben 
Kammer und auch, ebf Einfzitt in den Garten zu dae ER 4 
16. Am- Schießgarten A 530., im weißen Schwaan, iR eine Vorderſtube zum 
Sommervergnügen zu vermiethen. Das Nähere daſelſm. en 
17. Die drei Stuben Brabant W 1768., 1 Treppe hoch, ſind ſofort zu der, 
miethen. Nachricht Breitgaſſe M 1144. 5 nat“ N g a 
Sachen zu verkaufen in Danıig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


18. Zum Gruͤn⸗Donnerſage empfiehlt Unterzeichnete ihr Lager von gutem, al⸗ 
ten Meth zu folgenden Preiſen: der Beſte 12, der Mittlere 10 und die dritte 
Sorte 8 Sgr. pro halben Stof. Jacob Löwens, Wittwe. — 

Altſtaͤdtſchen Graben M 1291. 


19. Das wohlgetroffene Portrait des Musik- Directors Herrn Louis 
Schuberth ist in den Musikalienhandlungen der Herren Reichel. und 
Nötzel, so wie bei mir Langgasse No. 407, für 71% Sgr, auf chinesischem 
Fapier, zu haben. Ken ‚ Herrm. Claussen. 
r ithographisches „Institut. 
0. August Weinlig, Langgasse: No. 40 . 
empfiehlt zn dem bevorstehenden Feste sein auf das vollständigste Assortirte 
Putz- und Modewaaren-Lager, als: Hüte in Seide und Stroh, Hauben; 
franz. Bänder und Blumen, Shawls in Atlas, Marceline; Gage und Mousse- 
lin de laine, dergleichen Cravattentücher, franz. Arbeitsbeutel, Handschuhe 
aller Art, baumwollene Strümpfe, seidene und baumwollene Sonn- und Re- 
genschirme mit Holz- und Stahlgestellen, eine reichhaltige Auswahl weis⸗ 
ser Schweitzer Stickereien in Mull, Nett und Linon, nebst vielen anderen 
in das Fach der Mode einschlagenden Artikeln. Ferner: 1 1 
a Für Herren: 0 8 ü 
Die neuesten seidenen Cravatten und Schlipse ;. schwarze ital. Taffent- 
Tücher, cht ostindische Taschentücher, Chemisettes, Kragen und Man- 
schetten, Handschuhe aller Art, schwarze und couleurte halbseidene, baum- 
wollene und wollene Strümpfe und Socken, baumwollene und wollene Jak- 
ken und Pantalons zu den möglichst billigen Preisen... 


21. Dieaſtag, den 14. d. ſoll in dim ehemaligen Monnenkloſter eiue Parthie 
Ziegel, fo wie Balkenholz, ſowohl zu Mutz, als euch Brennholz brauchbar, vn kauft 
werden, und werden die reſp. Kaͤufer zu 10 Uhr Vormittags eingeladen. 


2 Uinſchlagetuͤcher neueſter Muſter, pr. Stück 1 
bis 3 Atlr., empfiehlt S. W. Löwenſtein, Lang, 377. 


ER 
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23. Billigſter Verkauf im Schuͤtzenhaufe am br. Thor. 
Eine große Autzwahl Schweitzer-Kattun, in bell⸗ und dunfelfarbig, wuehter Muſter, 
die früher 5 und 6 Sgr. pro Elle kosteten, find mir aus einer aufgelöſten Jabrik 
zum ſchnellen Berkauf üdergeben; um damit zu räumen wird die Elle für 314 Sar. 
verkauft. Bettdecke n a 25, 14 Dtzd. Schürzen 20, 34 DE engl. Strümpfe 22, 
14 Did. tyrol. Taſchentücher 23 u. 12, Betczeng a 4, Parchend a 4 Sgr. pr. Elle. 


24. Zwei hellbraune wege Pferde (engliſtrt, Höhe 7 Zoll) 5⸗ und 6. jah 
rig, ſtehen zum Verkauf Pfeffekſtadt AZ, 233. n f 

25 Sommerhoſenzenge pro Elle 5 Sgr., Herren ⸗Huͤte pro Stück 25 Sgr. bis 
3 Rthlr., empfiehit ©. W. Eöwenſtein, Lauggaſſe M 377. 


26. Eine neue Sendung Stock fiche erhielt ſo eben and. empfiehlt billigſt 

5 = - u 8 8 
PER iſches Schlveinfhmalz das Pfund zu 4 Sgr. 8 Pf., auch 434 Sgr., 1 
iu berkefen zm 'Sabt-Eagareig im Haufe 573. Wiang 44, Sar, ß 
26. Zweibimdert fette Sammel und Vier Maſt-Ochſen find auf dem Gute Nie 
damowo bei Behrendt zu verkaufen. a 


29. Ganz moderne Netthauben werden dilligſt verkauft Holzgaſſe AZ 33. 
30. Veredelte Obſtbaͤume ſind zu verkaufen im Schulhauſe zu Wotzlaff. 


————— — — ante en 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
i Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 


31. (Rothwendiger Ver kauf.) s 
Das den Mitnachbar Carl Andreas und Regine Concordia Bollbagenſchen 
Eheleute zugehörige, im Dorfe Steegen und Kobbelgrube unter N 29. des Hypo⸗ 
thekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, adgefhägt auf 4,114 % 4 Sgr. 2 Pf. zufolge 
der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tax“, 
ſoll den 15. Juni 1840, Vormittags 10 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ; 
Aönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig.“ 
Immodiliab oder unbewegliche Sachen. 
3 > (Nothwendiger Verkauf.) En 
Das den Schneidermeiſter Benjamin Ewert ſchen Ehtleuten und den Zerder⸗ 
ſchen Erben zugehörige, in der Hundegaſſe bieſelbſt unter der ServisRummer 297. 
und M7. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 571 Reglr. 
zufolge der nebſt Heporhekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſell Naeh 7 
den 14. Juli 1840. Vormittags. 12 Uhr,‘ 


— 


in oder vor dem Artushofe verkauft werden. Zugleich werden die etwanig'n unbe⸗ 
kannten Real Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame . 
FE auf den 14. Juli e. Vormittags 10 Uhr . 
dor dem Herrn Sand» und Stadtgerichts⸗Ratd von Srantzius bei Vermeidung der 
Präcluſſon auf das Stadtgerichts⸗Haus vorgeladen. 3 
| Bönigl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


33. Dlenſtag, den 14. April d. J., ſollen die beiden Grundſtücke in der Oli⸗ 
dar Birftade hinter dem ſtädtiſchen Lazareth unter den Servie⸗ M 591. und 592. 
durch öffentliche Licitation im Artushofe an den Meiſtdietenden, unter Vorbehelt 
det oderrormundſchaftlicen Genehmigung, einzeln verkauft werden. Die Beſitzdo⸗ 
kumente und Bedingungen find taglich dei mir einzusehen. Ge 

J. T. Engelhard, Auctlonator. 


2 
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Edictal » Litatienen. 


34. Nachdem uber den Nachlaß des am 21. Juni 1839 hieſelbſt verſtorbenen 
Kaufmanns Wilhelm Jablonowski auf den Antrag des Vormundes der mino⸗ 
rennen Erben, durch die Verfügung dom heutigen Tage, der erbſchaftliche Liguida⸗ 
tions⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Glaͤubiger hiedurch oͤffent⸗ 
lich aufgefordert, in dem auf . 

x den 6. Mai c. Vormittags 11 Mae: 16 ar 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerihterarh Klebs angelegten peremtoriſchen Ter⸗ 
min eutweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 

din Bekrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dokumente, 
Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel daruͤder im Orginal oder in beglaubter Ab⸗ 
ſchrift vorzulegen, und das Roͤthige zum protokoll zu verhandeln, mit der beige 
fügten Verwarnung, daß die im Termin ausbleidenden Gläudiger aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nür an das jenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. i i 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, den 
Juſtiz⸗Ratlh Senger und die Juſtiz⸗Commiſſarien Störmer und Schlemm als 
Bevollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu erwählen und denſelben 

mit Vollmacht und Information zu verſehen haden werden. 

Elbing, den 15. Januar 1840. , 
n Königl. Stadtgericht. 
35. Aufgebot eingetragener Dokumente. 
6 Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 

Alle Diejenigen, welche an nachſtehend verlorne Hypotheken⸗Documente: 
1) über das in dem Hyppothekenbuch des Karlinskiſchen Kruggrundſtücks zu 
Reukirch W 5. Rubr. III. M 2. eingetragene mütterliche Erbtheil der Ge⸗ 
ſchwiſter Peter, Valentin, Ignatz und Johann Karlinski, im Beirage 
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von 374 Athlr. 2 gr. für jeden, beſtehend in dem Erbrezeß über den 
Machlaß der Dorothea Karlinska geborne Niklas vom 21. November 1801 
nebſt Hypotheken ⸗Recognitionsſchein dom 17. Dezember 1801, 
2) über das ebendaſelbſt Rubr. III. W 3. eingetragene vaͤterliche Erbtheil 
a. des Ignatz Karlinski mit 353 Rthlr. 19 gr. 9742 Pf., 
b. des Johann Karlinski mit 360 Rthir 37 gr. 9112 Pf., 
beſtehend in dem Erbrezeß über den Nachlaß des Peter Karlinski vom 27. 
Februar 1812, nebſt Hypotheken-Recognitionsſchein vom 15. Juli 1812, 
3) über das ebendaſelbſt Rubr. III. M 5. eingetragene vaͤterliche Erbtheil des 
Joſeph Karlinski mit 310 Rthlr. 37 gr., deſtehend in dem ad 2. beztich⸗ 
neten Erbrezeß nedſt Hppotheken⸗Recognitionsſchein, . 
fo wie an die bezeichneten Polen ſeldſt, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinhaber, Anſprüche zu haben vermeinen, werden zur Anmel⸗ 


dung derſelden auf ; 

den 30. April 1840 
unter der Verwarnung der Praͤcluſſon, mit ihren Anſprüchen an das verpfändete 
Grundſtück biemit vorgeladen. - ! : 


Getreide «Markt» Preis, 
den 10. April 1840. 


Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafe r. Erbſen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. bro Scheffel. pro Scheffel. 


Sgr. } r. Sgr. Sgr. Sgr. 
sg große 35 
* kleine 29 20 38 


” 


\ 
I 


Am Sonntage den 5. April find in nachbenannten Rirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Oer Fand ident Herr Benjamin Friedrich Gradtfe bieſelbſt mit Igfr. 


nna Wilbelmine Ewert. P ; 
Der Vi chm Jobenn Carl Nitſch biefelbſt mit Jgfr. Louiſe Juliane 
m 


Palm. ER 
Der Bürger und Schubmachermeiſter Friedrich Adolph Farr bieſelbſt mit Igft. 
Anna Catbarina Witt. a Be 5 
Der Bürger und Vernſteindreber Herr Johann Friedrich Eduard Jaſſtr diefelbß 

mit Jafr. Laurette Emilie Maher. 


* 
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St. Matin Der Schuhmacher Catlt Friedrich Blanck bieſelbſt mit Igfr. Julian Henriette 
5 Neblowski. 
„ Magiftrats-Jonrnalift Herr Gotthilf Heinrich Rs bieſelbſt mit Jofr. Laura 
i Antoinette Merkert. 
St. Trinitatis. Der Lasche rde und Kaufmann Herr Joh. Andr. Anger mit Igfr. Anna 
a olme Bro 
5 Der Br kanfmänn iſche Buchhalter Herr Benjamin Feicdrich Gradtke mit Igfr. 
na Wilhelmine Ewert. 4 
Der Bürger und Schiffskapitain Herr Daniel Eduard H th mit . 
St. Johann, er liane Betti Domansty Lat We A a Jr 
Carl Friedrich Horling, Eisifäyimimirgefel) und Igfr. Florentine Renate Wol⸗ 
2 1 fert aus Reichenberg im Danziger Werder 
Jobann Tiller, Kürſchnergeſell, mit Igkr. Anna Eliſabetb Hopp. 
St. Catharinen. Der e Rn Herr Golthilf Heinrich Roͤll mit Jgfr. Laura Anto⸗ 
nielte Merkert. 
Der Bürger und Eigenthümer Herr Auguſt Wilhelm Bark mit Igfr. Henriette 
Wilhelmine Oebm 
Der Bürger und Maler Herr Carl Wilhelm Kelling mit Igfr. Florentine Wi 
helmme Schumann. 
Der Tiſchlergefell Gottlied Franz Dominsfi mit Igfr. Henriette Dorotbea Fe. 5 
Der e Heinrich Leopold Helfert mit Igfr. Caroline Florenline 
acob ſen 
Der Kutſcher Friedrich Wilhelm Kluck mit Igfr. Jobanna Eliſabeth Goldmann. 
Der Kutſcher Julius Wilhelm Jacobi mit Igfr. Wilhelmine Henriette Emilie 


Fleiſcher 
t. Bartholomdi. Der Schneidergefell Earl Eduard Lotb mit 

© > v Der Bürger und e u hben Dart m RER Wil- 
belmine Oehm. 

St. Bien Oer ar al Olto Heinrich Schulz mit Igfr. Wilhelmine Henriette Las 

£ mixki. p 
Der Zifcht Aryl Rudolpd Bernbard Schütz mit Igfr. Anna Johanna Wilhel⸗ 

mine Küßner. 

Heil. 278 Der Knecht Johann Daniel Barg aus Schuͤddelkau, fruher in Brentau, mit 

Jgagfr. Henriette Wübelmme Gillmann aus Schüddelkau. 


— . —T—T,.: . — 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtordenen. 


Vo om 29. Maͤrz bis den 5. April 1840 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengein 41 geboren, 5 Paar eopulirt, 
und 41 Perſonen degraben, 
EEE en — En TEE EEE ne m —— TEE En 
Schiffs Rapport. 


Den 6. April angekommen. 
Krüger — Victoria — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. 
Permien — Johanna u. Emil — Roſtock — 
Schiewelbein — Gußav — Swinemünde — 
Batchelor — Agenoria — Dundee — Dalaſt — Gebr. Baum. 


Wind S. S. W. : 


Ses es 


